
Leistungen nach dem Gesetz über den Ausgleich beruflicher
Benachteiligungen für Opfer politischer Verfolgung im Beitrittsgebiet
(BerRehaG)
 

Nach der Rehabilitierung und damit der Anerkennung als politisch verfolgt, können Sie folgende Hilfen
beantragen:

Ausgleich von Nachteilen in der Rentenversicherung
(Dies gilt auch für Hinterbliebene der Opfer, jedoch nur zur Berechnung der Witwen-, Witwer- oder
Waisenrente.)
Gewährung einer Ausbildungsförderung nach dem Bundesausbildungsförderungsgesetz (BAföG)
(Dies gilt auch wenn die Altersgrenze von 30 Jahren überschritten wurde. Zudem kann der
Darlehensanteil der BAföG-Leistungen in einen staatlichen Zuschuss umgewandelt werden, wenn die
Verfolgungszeiten mehr als drei Jahre betragen.)
Gewährung einer monatlichen Ausgleichsleistung in Höhe von 291 Euro
(Dafür muss das Einkommen de betroffenen Person gering sein und die Verfolgungszeit bis zum
2. Oktober 1990 gedauert haben oder insgesamt mehr als zwei Jahre betragen.)

Der Antrag kann beim Sozialamt des Wohnsitzes gestellt werden.

Kontakt
Landkreis Havelland
- Sozialamt - / Haus 2
Friedrich-Ebert-Ring 92b
14712 Rathenow

Route planen

E-Mail schreiben

Herr Kaiser
Sachgebietsleiter
Zimmer E27
Tel.: 03385 551-2123
Fax: 03385 551-32123

E-Mail schreiben

Ansprechpartner
Frau Krause
Buchstabenbereich A – Z

https://www.havelland.de/
https://www.google.de/maps/dir//Landkreis+Havelland,+Haus+2,+Platz+der+Freiheit+1,+14712+Rathenow/@52.6065144,12.3504002,18z/data=!4m8!4m7!1m0!1m5!1m1!1s0x47a8d18f52c97509:0xae07dd31a911b4d2!2m2!1d12.3504717!2d52.606568
mailto:soziale-leistungen@havelland.de
mailto:soziale-leistungen@havelland.de


Zimmer E31
Tel.: 03385 551-2131
Fax: 03385 551-32131


